


 2. KLASSE 2000

 TEXT UND FOTOS: MZ



 3. 

 TEXT UND FOTOS: LANKES S.  

ANFANG MÄRZ HATTE DIE KLASSE 2C GLEICH AM MORGEN IHR
SCHWIMMFEST. DESHALB WURDE DIE DOPPELSTUNDE SPORT DANACH
KURZERHAND IN EINE BÜCHEREI-LESESTUNDE UMGEWANDELT. DIE KINDER
MACHTEN SICH ZU FUSS AUF DEN WEG ZUR STADTBIBLIOTHEK CHAM.
JEDES KIND DURFTE SICH EIN BUCH AUSSUCHEN, DAS ES BIS ZU DEN
OSTERFERIEN AUSLEIHEN DARF. VOLLER FREUDE STANDEN DIE MÄDCHEN
UND JUNGEN VOR DEN GUT GEFÜLLTEN BÜCHERREGALEN. ES DAUERTE
NICHT LANGE, BIS JEDER EIN INTERESSANTES BUCH IN DEN HÄNDEN HIELT.
SOFORT BEGANNEN DIE KINDER IN DER GEMÜTLICHEN LESEECKE ZU
SCHMÖKERN, BEVOR ZUM SCHLUSS NOCHMAL EIN SPORTLICHER TEIL MIT
DEM RÜCKMARSCH ZUR SCHULE ANSTAND. BEI STRAHLENDEM
SONNENSCHEIN KAMEN ALLE WIEDER ZUFRIEDEN BEI DER SCHULE AN. 

BÜCHEREI - LESE - SPORTSTUNDE DER 2C



 4. 

TEXT UND FOTOS: HAASE L.

KLIMAFREUNDLICH FRÜHSTÜCKEN

BEIM KLIMAFREUNDLICHEN FRÜHSTÜCK DER KLASSE 3B DREHTE SICH ALLES UM
NACHHALTIGE UND REGIONALE LEBENSMITTEL. IM HEIMAT- UND SACHUNTERRICHT
HATTEN WIR ZUVOR GELERNT, WARUM KURZE TRANSPORTWEGE, SAISONALES OBST
UND GEMÜSE SOWIE WENIG VERPACKUNG GUT FÜR DAS KLIMA SIND.
 
GEMEINSAM BRACHTEN WIR GESUNDE SPEISEN MIT. AUF EXOTISCHE FRÜCHTE MIT
LANGEN TRANSPORTWEGEN WURDE BEWUSST VERZICHTET. AUSSERDEM STELLTEN
WIR AUS SCHLAGRAHM EIGENE BUTTER FÜR UNSER FRÜHSTÜCK HER. 
 
DAS FRÜHSTÜCK WAR NICHT NUR LECKER, SONDERN ZEIGTE AUCH, DASS JEDER MIT
KLEINEN ENTSCHEIDUNGEN ZUM KLIMASCHUTZ BEITRAGEN KANN.



 5. 

TEXT UND FOTOS: EBERT C.

SKITAG AM ARBER

AM MONTAG, DEN 2. MÄRZ, DURFTEN EINIGE DRITT- UND VIERTKLÄSSLER DER
GRUNDSCHULE CHAM EINEN GANZ BESONDEREN SCHULTAG ERLEBEN: SIE
NAHMEN AM SCHNUPPERTAG SKI AM GROSSEN ARBER TEIL. ORGANISIERT WURDE
DIE VERANSTALTUNG VOM ARBEITSKREIS „SPORT IN SCHULE UND VEREIN“, DER
KINDERN DIE MÖGLICHKEIT BIETET, VERSCHIEDENE SPORTARTEN
KENNENZULERNEN ODER SICH IM SPORTLICHEN WETTKAMPF ZU MESSEN.
BEGLEITET WURDEN DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER VON DEN LEHRERINNEN
CAROLINE PANKRATZ UND CLAUDIA EBERT. VOR ORT UNTERSTÜTZTE AUSSERDEM
DIE PROFESSIONELLE SKILEHRERIN ROMINA, DIE DEN KINDERN MIT VIEL GEDULD
UND FACHKUNDIGEN TIPPS ZUR SEITE STAND.
NACH EINER KURZEN EINFÜHRUNG GING ES DIREKT AUF DIE PISTE. DIE KINDER
KONNTEN VERSCHIEDENE PARCOURS IM SCHNEE ABSOLVIEREN UND DABEI IHR
GLEICHGEWICHT, IHRE GESCHICKLICHKEIT UND IHR KÖNNEN AUF SKIERN UNTER
BEWEIS STELLEN. BESONDERS SPANNEND WAR FÜR VIELE DAS
HINEINSCHNUPPERN IN DEN RENNLAUF: AUF EINER STRECKE MIT GESTECKTEN
TOREN DURFTEN SIE SELBST WIE SKIRENNFAHRERINNEN UND SKIRENNFAHRER
DEN LAUF BEWÄLTIGEN.
BEI STRAHLENDEM SONNENSCHEIN UND BESTEN SCHNEEBEDINGUNGEN
WURDE DER AUSFLUG ZU EINEM RUNDUM GELUNGENEN ERLEBNIS. DIE KINDER
HATTEN VIEL FREUDE AN DER BEWEGUNG IM SCHNEE UND SAMMELTEN
WERTVOLLE NEUE ERFAHRUNGEN IM SKISPORT. DER SCHNUPPERTAG AM
GROSSEN ARBER WAR EIN VOLLER ERFOLG UND WIRD DEN KINDERN SICHER
NOCH LANGE IN ERINNERUNG BLEIBEN.



 6. GRUNDSCHUL- CUP BASKETBALL

EINEN ÜBERAUS SPORTLICHEN UND
ERFOLGREICHEN TAG KONNTEN ZWEI
TEAMS DER GRUNDSCHULE CHAM BEIM
GRUNDSCHUL-CUP DES BAYERISCHEN
BASKETBALL VERBAND E. V. ERLEBEN. DAS
TURNIER WURDE IN DER
DREIFACHTURNHALLE DES JOSEPH-VON-
FRAUNHOFER-GYMNASIUMS MIT INSGESAMT
12 MANNSCHAFTEN DURCHGEFÜHRT.
ERFREULICHERWEISE KONNTEN DIE
SPITZENPLÄTZE 1 UND 2 BELEGT WERDEN.
DIE BETREUUNG BEIDER MANNSCHAFTEN
ÜBERNAHM HERR J. VOGL.

TEXT UND FOTOS: VOGL J.



 7. UNTERRICHTSGANG DER 4B

DIE KLASSE 4B BEWARB SICH UM DAS
BILDUNGSANGEBOT DER SPARDABANK
OSTBAYERN UND DES WWF „VIELFALT
HEIMISCHER WILDTIERE IM GRÜNEN
KLASSENZIMMER“ UND WURDE AUSGEWÄHLT.
DER WILDBIOLOGE PETER SÜRTH TAUCHTE MIT
DEN KINDERN IN DIE VIELFALT DER WILDTIERE
EIN – MIT VIDEOS UND EINER SPANNENDEN
EXKURSION AUF DEN KALVARIENBERG. 

TEXT UND FOTOS: SCHWARZER M.



SCHWIMMFEST DER GRUNDSCHULE CHAM BEGEISTERT MIT STARKEN
LEISTUNGEN

AN ZWEI WETTKAMPFTAGEN, DEM 4. UND 9. MÄRZ, WURDE DAS CHAMER
HALLENBAD ZUM AUSTRAGUNGSORT DES DIESJÄHRIGEN SCHWIMMFESTS DER
GRUNDSCHULE CHAM. MEHR ALS 250 SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER, DIE
MINDESTENS ÜBER DAS SCHWIMMABZEICHEN „SEEPFERDCHEN“ VERFÜGEN,
STANDEN AUF DEN STARTLISTEN. DIES IST EIN DEUTLICHES ZEICHEN FÜR DEN
HOHEN STELLENWERT, DEN DIE SCHWIMMAUSBILDUNG AN DER SCHULE HAT.
DIE ORGANISATION LAG IN DEN HÄNDEN VON LEHRERIN CLAUDIA EBERT, DIE
DABEI VOM SCHULLEITUNGSTEAM MIT STEFANIE BRUNNER UND REGINA STÖHR
SOWIE VOM GESAMTEN KOLLEGIUM ENGAGIERT UNTERSTÜTZT WURDE. DANK
DER GUTEN ZUSAMMENARBEIT VERLIEF DIE VERANSTALTUNG REIBUNGSLOS
UND IN EINER MITREISSENDEN ATMOSPHÄRE.
ALLE TEILNEHMENDEN STELLTEN SICH DERSELBEN SPORTLICHEN AUFGABE:
EINE STRECKE VON 25 METERN MUSSTE IN BELIEBIGER SCHWIMMART, DAS
HEISST IM FREISTIL, MÖGLICHST SCHNELL ZURÜCKGELEGT WERDEN. DIE
AUSWERTUNG ERFOLGTE GETRENNT NACH GESCHLECHTERN UND
GEBURTSJAHRGÄNGEN, UM EINE FAIRE VERGLEICHBARKEIT DER LEISTUNGEN
SICHERZUSTELLEN.
DEN FEIERLICHEN ABSCHLUSS BILDETE DIE SIEGEREHRUNG AM 19. MÄRZ.
SÄMTLICHE KINDER ERHIELTEN URKUNDEN FÜR IHRE TEILNAHME, WÄHREND
DIE DREI BESTPLATZIERTEN JEDES JAHRGANGS MIT MEDAILLEN
AUSGEZEICHNET WURDEN. ALS BESONDERE EHRUNG WURDEN ZUDEM DIE
SCHNELLSTE SCHWIMMERIN UND DER SCHNELLSTE SCHWIMMER DER SCHULE
JEWEILS MIT EINEM POKAL GEEHRT.
EIN GROSSES DANKESCHÖN AN DIESER STELLE AN UNSEREN FÖRDERVEREIN.

BEI DEN MÄDCHEN ÜBERZEUGTE ANNA-MARIA VOGL MIT EINER
HERAUSRAGENDEN ZEIT VON 16,84 SEKUNDEN ÜBER DIE 25-METER-DISTANZ. BEI
DEN JUNGEN SETZTE SICH JOHANNES RABL MIT EBENFALLS STARKEN 20,88
SEKUNDEN AN DIE SPITZE.
DAS SCHWIMMFEST LEISTET EINEN WICHTIGEN BEITRAG ZUR
SCHWIMMAUSBILDUNG AN DER GRUNDSCHULE CHAM. ES FÖRDERT NICHT NUR
DIE FREUDE AN DER BEWEGUNG IM WASSER, SONDERN MACHT AUCH
INDIVIDUELLE LERNFORTSCHRITTE SICHTBAR UND MOTIVIERT DIE KINDER,
IHRE FÄHIGKEITEN KONTINUIERLICH WEITERZUENTWICKELN.

 8. UNSER SCHWIMMFEST
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